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Die Lösungen sind z.T. ausführlicher kommentiert und  
diskutiert als es während einer Klausur möglich ist.  

 
 
 
Kurzfassung 
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1 Ladung und Strom [11] 
 
Gegeben 10 sT = ,  122 10N = ⋅ ,  19

0e 1,60 10  Asq −
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Gesucht Stromwert 0I  
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  [3] 0 32,0 nAI =  

 
  Während der Messzeit 10 sT =  fließt ein Gleichstrom 0 32,0 pAI =   

durch den Messquerschnitt. 
 
 

2 Verzweigtes Netzwerk [17] 
 
Gegeben Spannungsquelle qU , Stromquelle qI ,  

 Widerstände 1R , 2R , 3R . 

 
Gesucht Strom I  als Funktion von qU , qI , 1R ,  

 2R , 3R  
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Lösungsweg Überführung der gegebenen Schaltung in einen Grundstromkreis durch Widerstandszusammen-

fassung und Umwandlung der Stromquelle (Iq, R1) in eine Ersatzspannungsquelle (UL, R1). 

                         ↓ 
Lösung Nach Umwandlung der Stromquelle qI , 1R   

 in eine Spannungsquelle LU , 1R  (Äquiva-

lenz des Klemmenverhaltens): 
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  [2] Maschensatz: ( )1 3L 2q 0RIU R RU− + + + = , umstellen nach I  
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3 Unverzweigtes Netzwerk und Pegelmaß [17] 
 
 
Gegeben 100 VU = , 100 mAI = . Unbek.: aR , bR  

 
Gesucht aR , bR  damit der Spannungspegel von aU  

um  6 dB   unter 100 VU =  liegt. 

 
Lösung 
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[1] Grundstromkreis:  a bR UR
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[2] Spannungsteilerregel: aa
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[3] Pegelmaß, Umkehrung: 
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[4] Ergebnis von Schritt [3] in Ergebnis von Schritt [2] eingesetzt: 
 

 b

a
2 1R

R
= −    Ergebnis: a bR R=  

 
[5] a bR R=  in Ergebnis von Schritt [1] eingesetzt: 
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Die Widerstände müssen die Werte a 500 R = Ω  und b 500 R = Ω  annehmen,  

• damit sich der Strom 100 mAI =  einstellt und  

• damit der Spannungspegel von aU  um  6 dB   unter dem Spannungspegel von 

100 VU =  liegt. 
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Aufgabe 2: Verzweigtes Netzwerk 
Schaltungssimulation mit PSpice Studentenversion 9.1 

 
 
 
 
 

Da PSpice nicht allgemein sondern 

nur wertmäßig rechnet, wurden für 

die Größen qU , qI , 1R , 2R , 3R  die 

Werte 10 V, 2 A, 1 Ω, 2 Ω, 3 Ω fest-

gelegt. Damit erhält PSpice den qe-

suchten Strom zu 1 AI = , was mit 

dem Ergebnis  
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übereinstimmt. 
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Aufgabe 3: Unverzweigtes Netzwerk und 
Pegelmaß 
Schaltungssimulation mit PSpice Studentenversion 9.1 
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